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186 Vereinfachung der Lösung bei Symmetrie des Tragwerks .

dadurch kleiner , das Stabwerk zerfällt in Abschnitte , deren statische und geo¬
metrische Randbedingungen zum Teil bekannt sind . Die Nullstellen der Biegungs¬
momente erhalten die Bedeutung von Gelenken , die Nullstellen der Quer - und Längs¬
kräfte diejenige von Führungen . Die statische Untersuchung eines mehrteiligen
Stabwerks wird daher bei symmetrischer oder antimetrischer Belastung zu einer
oder mehreren Achsen des Tragwerks auf einen Abschnitt mit wenigen statisch

unbestimmten Schnittkräften beschränkt (Abschnitt 26 ) .
Die Belastungsumordnung . Um die Rechnung bei

einer allgemeinen Belastung iß des Tragwerks in derselben
Weise zu vereinfachen , wird diese nach dem Superposi¬
tionsgesetz (284 ) in einzelne Anteile zerlegt , die zu jeder
Achse symmetrisch oder antimetrisch sind . Sie zerfällt bei
einer Symmetrieachse in zwei ( (1 ) iß , (2) iß ) , bei zwei Sym¬
metrieachsen in vier Gruppen ( (1 >iß , . . . (4 ) 5ß ) , die zu jeder
Achse entweder symmetrisch oder antimetrisch sind , also
einen symmetrischen oder antimetrischen Spannungs - und
Verschiebungszustand mit den Eigenschaften auf S . 185 her-
vorrufen . Auch bei Systemen mit mehr als zwei Symmetrie¬
achsen ist keine andere als die Umordnung nach diesen vier
Gruppen möglich .

Die statische Untersuchung mehrteiliger Tragwerke mit
ausgezeichneten Achsen beginnt daher stets mit der Um¬
ordnung der vorgeschriebenen allgemeinen Belastung und
der Beschreibung der ausgezeichneten Eigenschaften des
Spannungs - und Verschiebungszustandes jeder Teilbelastung ,

sß == ( ü>$ß , . . . <4>5ß . ) Sie schließt mit der Superposition der Teilergebnisse für die
Schnittkräfte und Verschiebungen aus

M = ( (1tM , , . . <4 >M ) , w = ( (1>z£>, . . . <4% ) ,

Abb . 173. Abb. 173 b : Symmetri¬
sche Belastung Abb. 173c :
Antimetrische Belastung l2)*ß.

Anwendungen .
a) Der Bogenträg .er mit Zugband Abb . 173 ist nach einer Achse symmetrisch

und für die vorgeschriebene Belastung iß vierfach statisch unbestimmt . Die Be-

Abb . 174.

lastung zerfällt daher in die Anteile (1 ) iß , <2 )iß . Die Belastung (1 >iß ist zur Achse I
symmetrisch und daher Q c = 0 und rpc = 0 . Das Tragwerk ist für die symmetrische
Belastung dreifach statisch unbestimmt . Die Berechnung wird auf den linken Träger -
abschnitt Abb . 174a mit dem Hauptsystem Abb . 174b beschränkt .
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